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sehr geehrte Fußballfreunde 
zum vorletzten Heimspiel der 
Hinrunde. Dazu begrüßen wir 
Sie, liebe Rathenower Fußbal-
lanhänger, aber natürlich auch 
unsere Gäste aus der Haupt-
stadt, sowie das Schiedsrich-
terkollektiv recht herzlich.
Wie niedergeschlagen waren 
doch das Optik-Team und seine 
Fans nach dem letzten Heim-
spiel. Hängende Köpfe, wohin 
man sah. Wo und wie sollte 
denn in der Hinrunde noch 
gepunktet werden, wenn nicht 
zu Hause gegen Auerbach? In 
Zwickau etwa, gleich zum Auf-
takt des strammen Restpro-
gramms? Die Antwort gab die 
Mannschaft eine Woche spä-
ter mit dem 1:1 schließlich auf 
dem Platz. Mit einem Unent-
schieden, das nicht nur einen 
wichtigen Punkt brachte im 

Abstiegskampf, sondern auch 
die Erkenntnis, dass das Team 
sich noch längst nicht aufge-
geben und das Fußballspielen 
nicht verlernt hat.
Gerade rechtzeitig! Denn nun 
kommt mit dem Berliner AK 
ein richtig harter Brocken an 
den Vogelgesang. Die Berli-
ner, die sich den Aufstieg in 
die dritte Liga auf die Fahnen 
geschrieben haben und mit 
einem 30-Mann-Kader - darun-
ter ein ehemaliger türkischer 
Nationalspieler und weitere 
Hochkaräter - aus dem Vollen 
schöpfen können, sind Aus-
wärts noch ungeschlagen und 
kassierten dabei ganze drei 
Gegentore. Der Tabellenzwei-
te gilt unter Fußballkennern 
als das spielstärkste Team der 
Regionalliga, mit der zweitge-
fährlichsten Offensive und der 
besten Abwehr der Liga.

Doch chancenlos ist der FSV 
keineswegs. Wir haben eben-
falls exzellente Fußballer in 
unseren Reihen, sind aber in 
den letzten Wochen aus dem 
Tritt gekommen. Mit jeder Nie-
derlage leidet natürlich auch 
das Selbstbewusstsein un-
serer jungen Spieler, die sich 
zudem oft selbst zu sehr unter 
Druck setzen. Gerade in die-
sen schweren Zeiten brauchen 
Sie den Rückhalt des Publi-
kums, auch wenn es nicht so 
läuft. Was mit einem gesunden 
Selbstbewusstsein, Kampfes-
willen und gegenseitiger Unter-
stützung möglich ist, hat das 
Team in Zwickau gezeigt! Also 
heute auf ein Neues!

Nur gemeinsam sind wir 
stark!

Herzlich Willkommen
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Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 11 3 5 3 13:13 14

Auswärts 11 1 2 8 10:20 5

Gesamt 22 4 7 11 23:33 19

Unsere bisherige Bilanz

Unser heutiger Gegner
hat in der letzten Spielzeit Ge-
schichte geschrieben. Mit 4:0 
konnte in der ersten Runde 
des DFB-Pokals der Bundesli-
gist TSG Hoffenheim bezwun-
gen werden. Noch nie konnte 
in der Geschichte des deut-
schen Fußballs eine Mann-
schaft aus einer Amateurliga 
höher gegen einen Bundes-
ligisten gewinnen. Aber auch 
im Ligabetrieb geht es für 
die Berliner, die im altehrwür-
digen Poststadion ihr Zuhause 
haben, in den letzten Jahren 
stetig bergauf.
Das war allerdings nicht immer 
so. So fanden die Berliner bis 
zum Oberligaaufstieg 1999 
nur in den Tiefen des Berliner 
Amateurfußballs statt. Bereits 
im ersten Oberligajahr konn-
te man den vierten Platz er-
reichen. Die Saisons danach 
verbrachten die Weiß-Roten 
allerdings immer wieder im 
direkten Abstiegskampf. Da-
mals auch immer eng dabei - 
unser FSV Optik Rathenow.
Doch die Berliner wollten höher 
hinaus, nämlich die Nummer 
drei im Land Berlin werden. 
So schlossen sie 2006 mit 
dem türkischen Erstligisten 
Ankaraspor einen Kooperati-
onsvertrag, der vorsah, dass 

junge Talente Ankaraspors in 
Berlin an den Herrenfußball 
herangeführt werden. 
Dazu folgte auch die Umben-
ennung in Berliner Ankaraspor 
Kulübü 07. 
Zu Beginn schien dieses Pro-
jekt auch aufzugehen. Die Sai-
son 06/07 endete für die Ber-
liner erneut auf dem vierten 
Tabellenplatz. Im Jahr darauf 
folgte allerdings der Schock.
Der Rückzug des Kooperati-
onspartners aus Ankaraspor. 
Aufgrund der damit verbun-
denen finanziellen Ausfälle, 
verließ nahezu die komplette 
erste Mannschaft den BAK 
07. Vor der Saison noch als 
Aufstiegskandidat gehandelt, 
ging es für die Berliner, die 
nun fast ausnahmslos mit 
Spielern aus der eigenen A-
Jugend aufliefen, nur noch 
um den Klassenerhalt. Das 
ihnen das gelungen ist, war 
auch dem SV Yesilyurt zu ver-
danken, der frühzeitig seine 
Mannschaft aus dem Ligabe-
trieb zurückzog. Da nur eine 
Mannschaft absteigen konn-
te, schafften die Berliner es 
sieglos, mit nur 5 Punkten 
aus 29 Spielen, die Klasse zu 
halten.  Nun ist Präsident Ali 
Han niemand, der schnell die 

Flinte ins Korn wirft. Innerhalb 
kurzer Zeit wurden die finanzi-
ellen Probleme aus der Welt 
geschafft, der Vereinsname 
zurückbenannt und Struk-
turen geschaffen, die den Weg 
nach oben ebnen sollte. Nur 
drei Saisons nachdem der alte 
BAK am Scheideweg stand, 
qualifizierte sich der neue für 
die Regionalliga Nord, womit 
der BAK die dritte Kraft im 
Land wurde. In der Regional-
liga angekommen, treiben die 
Berliner konsequent die Pro-
fessionalisierung des Vereins 
voran. So wurde ein Rollrasen 
auf Profiniveau verlegt, eine 
starke Mannschaft zusam-
mengestellt und ein Gesamt-
marketingkonzept getroffen, 
dass die nötigen Zuschauer 
ins Stadion ziehen soll. 
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Berliner Athletik Klub 07 Team 2013/2014

Tor
  1 Höttecke, Marcel
12 Niendorf, Eric

Abwehr
  2 Lichte, Henning
  3 Korkmazyürek, Tarkan
  5 Yigitoglu, Atakan
  6 Teichmann, Rocco
  8 Cakmakci, Emre
16 Lemke, Markus
20 Russow, Steven
21 Özdil, Kani
32 Ugurtan, Cepni
37 Turan, Emre

Mittelfeld
  4 Osadchenko, Denis
10 Malinowski, Philip

13 Siemund, Christian
15 Dogan, Erkan
23 Gündüzer, Baris
25 Tunay, Deniz
27 Popov, Hristian
36 Cubukcu, Bilal
39 Hartmann, Lennart

Angriff
  7 Kruschke, Kevin
  9 Avcioglu, Ali
11 Yigitusagi, Fathi
14 Pala, Samet
17 Saberdest, Omid
19 Rumen, Nikolov
24 Soltanpour, Kiyan
26 Behnke, Kerem
34 Akin, Serhat

Trainer Engin Yanova ist einer der ganz jungen Trainer 
der Liga. Vor der Saison von der zweiten Mannschaft 
des 1. FC Union gekommen, konnte der 36 Jährige  sei-
ne Mannschaft direkt in den Aufstiegskampf führen. 

BAK ist International. Und 
das nicht nur weil sich der 
Verein selbst das Image eines 
Multikultivereins gegeben hat, 
sondern weil mit Serhat Akin 
ein Spieler verpflichtet wer-
den konnte, der sowohl in der 
Nationalmannschaft, als auch 
in Championsleague-Spielen auf 
internationaler Ebene erfolg-
reich gespielt hat. Aber auch 
die anderen Neuzugänge haben 
es in sich. So hat z.B. Marcel 
Höttecke für Borussia Dortmund 
in der Bundesliga auf dem Platz 
gestanden.

Aufsehen erregten die Berliner 
im letzten jahr, als sie mit dem 
4:0 Sieg gegen Erstligisten 
Hoffenheim im DFB-Pokal wohl 
einen Rekord für die Ewigkeit 
aufgestellt haben. Nie gewann 
ein Amateurverein höher gegen 
einen Erstligisten.
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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11. Spieltag

25.10. 19:00 Auerbach : Neustrelitz 0:1

26.10. 19:00 BAK 07 : Jena 1:2

26.10. 13:30 Leipzig : Plauen 0:0

27.10. 13:30 Meuselwitz : Magdeburg 1:2

27.10. 13:30 Hertha II : FC Viktoria 1:2

27.10. 13:30 Halberstadt : Union II 3:8

27.10. 13:30 Zwickau : Optik 1:1

27.10. 13:30 Babelsberg : Nordhausen 2:3

12. Spieltag - aktuell

01.11. 19:00 Union II :  Meuselwitz

01.11. 19:00 FC Viktoria : Babelsberg

01.11. 19:00 Plauen : Auerbach

02.11. 13:30 Optik : BAK 07

03.11. 13:30 Jena : Halberstadt

03.11. 13:30 Magdeburg : Hertha II

03.11. 13:30 Nordhausen : Leipzig

03.11. 13:30 Neustrelitz : Zwickau 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt

 1 TSG Neustrelitz 11 9 1 1 21 : 6 15 28

2 Berliner Athletik Klub 07 11 7 3 1 26 : 9 17 24

3 1.FC Union Berlin II 11 6 4 1 32 : 18 14 22

4 FC Carl Zeiss Jena 11 6 4 1 20 : 11 9 22

5 1. FC Magdeburg 11 6 2 3 23 : 15 8 20

6 VfB Germania Halberstadt 11 5 1 5 19 : 27 -8 16

7 SV Babelsberg 03 11 4 2 5 17 : 17 0 14

8 FSV Zwickau 11 4 2 5 17 : 22 -5 14

9 VFC Plauen 11 3 5 3 16 : 21 -5 14

10 FC Viktoria 1889 Berlin 11 2 7 2 12 : 13 -1 13

11 FSV Optik Rathenow 11 3 3 5 11 : 15 -4 12

12 VfB Auerbach 11 3 3 5 11 : 19 -8 12

13 FSV Wacker Nordhausen 11 3 2 6 14 : 17 -3 11

14 ZFC Meuselwitz 11 3 0 8 10 : 19 -9 9

15 Hertha BSC II 11 1 3 7 10 : 20 -10 6

16 1.FC Lokomotive Leipzig 11 1 2 8 8 : 18 -10 5

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5197 25987

2 Jena 3929 19645

3 Babelsberg 2662 13311

4 Leipzig 2066 10332

5 Zwickau 1554 6217

6 Nordhausen 1332 5327

7 Auerbach 1064 5320

8 Berliner AK 1047 5234

9 Plauen 968 3873

10 Neustrelitz 874 3494

11 Rathenow 816 3264

12 Viktoria 706 2823

13 Meuselwitz 698 3489

14 Halberstadt 660 2639

15 Union II 482 1929

16 Hertha II 333 1665

Torschützen

1.  Christian Beck Magdeburg  9

2. David Hollwitz Union II 8

3. Kiyan Soltanpour BAK 07 8

4. Velimir Jovanovic Neustrelitz 7

5. Steven Skrzybski Union II 7

Torschützen

6.  Tugay Uzan Unionn II  6

7. Ümit Ergirdi FC Viktoria 5

8. Benjamin Girth Plauen 5

9. Süleyman Koc Babelsberg 5

10. Dino Medjedovic Neustrelitz 5

Regionalliga Nord-Ost Statistiken
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Fair-Play G G/R R Pkt.

1 Berliner AK 14 1 17

2 Viktoria 21 21

3 Neustrelitz 24 24

4 Auerbach 25 25

5 Babelsberg 21 1 26

6 Union II 26 26

7 Rathenow 22 3 31

8 Zwickau 31 31

9 Jena 26 2 32

10 Leipzig 24 1 1 32

11 Meuselwitz 25 1 1 33

12 Hertha II 19 3 1 33

13 Magdeburg 26 1 2 39

14 Plauen 28 1 2 41

15 Halberstadt 24 1 3 42

16 Nordhausen 34 1 1 42

Fair Play / FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik
Name Sp. Min. Tore G G/R R Aus Ein

Bahr 8 748 2 1

Begzadic 3 270

Cankaya 11 967 1 3 1

Cetin 9 790 1

Coric 11 990 4

Delvalle Silva 8 672 1 1

Hellwig 10 747 2 3 1

Huke 11 793 2 2 7 1

Ismaili 9 354 1 3 6

Kapan 11 964 2 2 3

Kesavan 4 206 1 1 2

Leroy 10 900 1 4

Owczarek 8 220 1 1 2 6

Pfefferkorn 1 9 1

Regulski 5 212 1 4

Subke 8 720

Tsiatouchas 1 45 1

Turhan 10 662 2 5 3

Uslucan 5 187 1 4

Wilcke 7 506 2 1 1

ET 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg 1.601

8. Babelsberg 1.017

10. Auerbach 308

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07

14. 1. FCU II

16. Meuselwitz

18. Plauen

20. FC Viktoria

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II

24. Leipzig

26. Zwickau

28. Halberstadt

30. Jena
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Du bist vor zweieinhalb Jah-
ren von unserem heutigen 
Gegner, dem BAK, zu uns ge-
kommen und hier seitdem 
aus dem offensiven Mittel-
feld nicht mehr wegzuden-
ken. Was hat sich seitdem 
für dich verändert?
Verändert hat sich vor allem, 
dass ich hier beruflich tätig 
bin, bei unserem Trainer Herrn 
Kahlisch. Ansonsten hat sich 
im fußballerischen Bereich 
nicht viel verändert, man muss 
immer noch seine Leistung 
bringen und darauf kommt es 
eigentlich an. Wir haben in den 
letzten zwei Jahren relativ viel 
Erfolg gehabt mit Aufstieg und 
Pokalsieg. Eigentlich war es 
bisher eine sehr positive Zeit, 
bis auf die fünf Niederlagen in 
Serie.
 

 Trainiert man beim BAK an-
ders, als bei Optik?
Damals hatten wir beim BAK 
den Bahman Foroutan als Trai-
ner, da war das Training ein 
wenig anders. Dort wurde in 
Gruppen trainiert, also Defen-
sive und Offensive getrennt. 
Bei Optik ist das Training am 
Kollektiv ausrichtet.

Kennst du beim BAK noch 
jemanden persönlich?
Ich kenne Bilal Cubukcu, mit 
dem habe ich noch bei Hertha 
in der Jugend zusammenge-
spielt, auf den freue ich mich 
besonders. Aber auch auf Ali 
Avcioglu, der ja auch mal bei 
Optik gespielt hat, freue ich 
mich. Rocco Teichmann ken-
ne ich natürlich auch, mit dem 
habe ich zusammen bei Türkiy-
emspor und beim BAK gespie-

lt. Ansonsten sind inzwischen 
viele neue Gesichter dabei.
 
Wie zufrieden bist du mit 
deiner bisherigen Saison-
leistung und der Leistung 
des Teams? 
Am Anfang der Saison war ich 
mit meiner Leistung eigentlich 
sehr zufrieden, aber inzwi-
schen bin ich auch nicht auf 
dem Top-Niveau, so wie die 
ganze Mannschaft in den letz-
ten Spielen. Aber ich denke, 
das wird schon wieder kom-
men. Jeder hat mal eine Pha-
se in der es nicht so gut läuft, 
man muss nur weiterarbeiten 
und darf nicht den Kopf in den 
Sand stecken.

Gerade im DFB-Pokal gegen 
Frankfurt hast du ja ein sehr 
gutes Spiel gemacht
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Ja, das war natürlich auch für 
mich ein absolutes Highlight, 
aber wir müssen unsere Lei-
stung in allen Spielen abrufen.

Du hast ja schon bei Türkiy-
emspor Erfahrungen in der 
Regionalliga gesammelt 
und auch bei Optik bist du 
Stammspieler der Regional-
ligamannschaft. Wo sind 
deiner Meinung nach die 
größten Unterschiede zwi-
schen den Ligen?
Der größte Unterschied sind 
auf jeden Fall die  Gegner. In 
der Regionalliga sind es Geg-
ner wie Jena oder Magdeburg, 
auch RB Leipzig im letzten Jahr 
noch. Wenn man in der Ober-
liga gegen Greifswald oder Alt-
lüdersdorf spielt ist das schon 
was anderes, allein die äuße-
ren Bedingungen machen den 
Unterschied aus.  Auch vom 
Spiel ist es schneller und kör-
perbetonter. 

Kann man sich mit 27 Jahren 
eigentlich noch verbessern?
Man kann sich immer verbes-
sern, auch mit 27. Aber ein 
paar Defizite die man hat, kann 
man, vor allem im Alter, nicht 
mehr verbessern. Aber man 
kann immer an sich arbeiten 
und muss auch selbst aktiv 
werden. Nicht immer nur alles 
auf das beschränken, was der 
Trainer vorgibt, sondern auch 
selber mehr machen.

Du beendest im nächsten 
Jahr deine Ausbildung im 
Sportshop. Weißt du schon 
was du danach machen 
wirst?
Das wird sich zeigen, konkrete 
Entscheidungen wird es wohl 
nach dem Winter geben.

Wer ist strenger, der Trainer 
Kahlisch oder der Chef Kah-
lisch?
Das ist schwer zu unterschei-

den, aber ich denke der Trainer 
Kahlisch ist schon strenger. 
Aber wenn man auf Arbeit mal 
Mist macht, kann er auch dort 
streng sein.

Bist du selber Fan eines Fuß-
ballvereins?
Ich bin Fan von Galatasaray 
und das auch schon von klein 
auf. Ich habe sie in Berlin ge-
gen Hertha gesehen. Aber 
auch als Deutschland gegen 
die Türkei in Berlin gespielt hat, 
war ich Stadion. Das ist schon 
etwas besonderes für einen in 
Deutschland aufgewachsenen 
Türken, dass man soviele Men-
schen für Galatasaray oder die 
Nationalmannschaft zusam-
menkriegt.

Alles klar, vielen Dank für 
deine Antworten und ein 
gutes Spiel!
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hintere Reihe v.l.n.r.: Mark Tamaschke, Stephan Wedlich, Maximilian Noah, Andreas Behrendt, Lukas Renne. mittlere Reihe v.l.n.r.:
Trainer Michael Puhlmann, Maximilian Tech, Gordon Nusseck, Alexius Mbomah, Sebastian Daube, Victor Ayub Otieno 
vordere Reihe v.l.n.r.: Philipp Böhm, Stephan Lutz, Sascha Tilp, Steven Weiß, Mike Eggert, Karsten Schiller, Mo

Unsere Zweite

Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1  Grün-Weiß Klein Kreutz 10 8 2 0 30 : 12  26

2 TSV Treuenbrietzen 9 7 0 2 26 : 16 21

3 SV Roskow 10 6 2 2 20 : 8 20

4 FC Borussia Brandenburg 9 5 3 1 29 : 11 18

5 FSV Optik Rathenow II 8 6 0 2 21 : 12 18

6 Einheit Bamme 10 5 1 4 25 : 15 16

7 Blau-Weiß Wusterwitz 9 4 2 3 14 : 13 14

8 FSV Brück 9 4 0 5 21 : 20 12

9 SV Ziesar 31 9 3 1 5 18 : 21 10

10 FC Rot-Weiß Nennhausen 8 3 0 5 11 : 22 9

11 FC Stahl Brandenburg II 8 2 1 5 12 : 15 7

12 SV Union Linthe 8 2 1 5 14 : 24 7

13 SV Großwudicke 10 2 1 7 15 : 31 7

14 FSV Grün-Weiß Niemegk 9 1 3 5 8 : 23 6

15 FSV Viktoria Brandenburg 10 1 1 8 15 : 36 4

letztes Spiel

31.10. 14:00 Optik II : Stahl BRB II 

nächstes Spiel

03.11. 14:00 Optik II : Bamme 

Nach dem Aus im Kreispokal 
und der Niederlage gegen 
Nennhausen hat Optik II bei 
Viktoria Brandenburg gesiegt. 
Für Kreisligaverhältnisse gute 
60 Zuschauer sahen aller-
dings ein schwaches Spiel. 
Der Tabellenletzte versuchte 
die Optiker meist mit langen 
Bällen vom eigenen Tor fernzu-
halten, was streckenweise 
gelang und ihnen zwei gute 
Chancen einbrachte. Optik 
besaß in Hälfte eins ebenfalls 
seine Möglichkeiten, die durch 
Quast, Schiller und Renne 
leichtfertig vergeben wurden. 
Erst als Behrendt in der 45. 
Minute den Torhüter schon 
ausgespielt hatte und von 
diesem gefoult wurde, sorgte 
Nusseck per Strafstoß für 
die Führung. Nach der Pause 
konnte sich Optik-Keeper 
Weiß mehrfach auszeichnen 
und den knappen Vorsprung 
verteidigen. Tilp vergab in der 
60. Minute die Vorentschei-
dung allein vor dem Tor bevor 
dies dem eingewechselten 
Pfefferkorn gelang (67.).
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Vereinsnews
A-Jugend mit gutem Spiel
Aufgrund von Sperren und Ver-
letzungen mussten am Sams-
tag unsere A-Junioren mit nur 
11 Mann Union Neuruppin zum 
Punktspiel entgegentreten. Bei 
sonnigem Wetter mussten In-
nenverteidiger Mark Tamasch-
ke und Youngster Fabi Holst 
den eigentlichen Sturm Weber/
Martin ersetzen. Doch bereits 
nach drei Minuten ging der 
Gast mit 0:1 in Führung. Da-
bei sah Optiks Abwehrverhal-
ten alles andere als souverän 
aus. Trotz des Rückschlages 
behielten die Jungs die Ruhe 
und versuchten Druck zu ma-
chen. Regelmäßige Abschlüs-
se waren die Folge. Als sich 
Tamaschke in der 23. Minute 
über links durchsetzte und 
Holst bediente, schoss dieser  
den Ausgleich. 3 Minuten spä-
ter zog Tamaschke selber ab 
und konnte die 2:1 Führung 
erzielen. In der 40. Minute 
passte der erneut  konzentriert 
spielende Martin auf Reine-
feldt, dessen Schuss noch vom 
Keeper nach vorne abgewehrt 
wurde. Holst war konnte reak-
tionsschnell den Ball zu 3:1 
über die Linie schießen.
In der zweiten Halbzeit war von 
den Gästen nicht mehr viel zu 
sehen. Im Gegenteil, nach ei-
ner Stunde legte Tamaschke 
auf Martin ab, dieser belohnt 
sich und sein Team mit dem 
4:1. Danach war die Luft auf 
beiden Seiten raus.

Auswärtspunkt für die B
Im Duell zweier Mannschaften 
aus dem Mittelfeld, kann Optik 
einen Punkt aus Werder mit 
nach Hause nehmen.
Der Start war vielversprechend. 
So konnte Ricardo Hain in 
der vierten Minute bereits die 
Führung für unsere Jungen er-
zielen. Die Freude hielt jedoch 
nicht lange. Keine zehn Minu-
ten später traf Werder zum 1:1 
Endstand. 
 
Niederlage in Perleberg
Bei einer starken Perleberger 
Mannschaft war für unsere er-
ste C nicht viel zu holen. Nach 
einer 0:2-Niederlage mussten 
unsere Jungs mit leeren Hän-
den nach Hause fahren.

Einladung zum Sichtungs-
training
Leon Winning, Jamie Elias Go-
bel und Marc Falkenau aus 
der E-Jugend wurden zu einem 
Sichtungstraining der Kreis-
auswahl eingeladen. Auch Ka-
pitän Jannis Morgenroth wird 
nach seiner überstandenen 
Erkältung daran teilnehmen. 

E-Jugend qualifiziert sich für 
Kreisliga
Am vergangenen Samstag rei-
sten unsere E-Junioren zum 
Konkurrenten um den Staf-
felsieg nach Nennhausen. 
Den Zuschauern bot sich ein 
spannendes Spiel mit vielen 
Torraumszenen und einem ver-
dienten Sieger. Unsere Jungs 

begannen hochmotiviert. Eins 
war für sie klar, sie wollten un-
bedingt gewinnen und damit 
den Sieg in Ihrer Qualifikations-
staffel feiern. Doch dieses Ziel 
musste hart erkämpft werden.
In den ersten 20 Minuten pas-
sierte nicht viel. Dann tanzte 
sich der eingewechselte Leon 
Winning auf der linken Seite 
bis zur Grundlinie durch, ließ 
drei Gegenspieler stehen und 
drosch den Ball zum 1:0 ins 
Netz. Weiter ging es, wie in den 
ersten zwanzig Minuten.
In der 31. Minute fiel dann der 
verdiente Ausgleich. Die Nenn-
hausener waren drauf und 
drann, das Spiel zu drehen. 
Doch unsere Jungs überstan-
den die Druckphase und gin-
gen selbst durch einen schö-
nen Distanzschuss von Jamie 
Elias Gobel nach Vorlage von 
Leon Winning in Führung. In 
der 45. Minute erhöte Marc 
Falkenau nach einem schönen 
Pass von Mauritz Jeckstadt 
zum 1:3. Den Schlusspunkt 
setzte vier Minuten später Jo-
nathan Gumz mit dem 1:4.
Damit ist der FSV punktgleich 
mit Nennhausen, aber durch 
ein besseres Torverhältnis Er-
ster in seiner Staffel. Nun gilt 
es die kommenden Aufgaben 
in der Westhavellandliga zu 
lösen, und diese werden auf 
keinen Fall leichter. Spielstart 
dafür wird das erste Novem-
berwochenende sein.

Rampf

Bau GmbH
Am Wasserturm 2
14727 Premnitz

Tel .: 0 33 86 / 27 15 - 0 Fax : 0 33 86 / 27 15 25
www.rampf-baugmbh.de
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A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  MSV 1919 Neuruppin 8 28 : 12 22

2 SG Potsdamer Kickers 8 33 : 13 19

3 Werderaner FC Viktoria 7 37 : 10 18

4 SC Oberhavel Velten 8 26 : 15 16

5 FSV Optik Rathenow 7 23 : 12 12

6 Caputher SV 1881 8 21 : 33 12

7 SV Grün-Weiss Brieselang 6 20 : 13 10

8 Seeburger SV 8 23 : 29 9

9 Blau-Gelb Falkensee 7 11 : 13 7

10 Spgm. Nauen/​Pessin 7 9 : 37 3

11 SpG Lok Brandenburg 6 10 : 25 1

12 SV Union Neuruppin 8 8 : 37 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  SV Babelsberg 03 U16 8  39 : 6 20

2 Pritzwalker FHV 7 27 : 6 19

3 SG Blau-Weiß Leegebruch 8 35 : 16 16

4 Oberhavel Velten 8 21 : 16 13

5 FSV Optik Rathenow 7 18 : 17 13

6 SV Dallgow 47 8 22 : 15 12

7 Teltower FV 1913 8 18 : 31 12

8 SG Werder/​Geltow 8 28 : 27 10

9 SG Falkensee/​Perwenitz 8 23 : 24 9

10 RSV Eintracht 1949 II 8 14 : 17 7

11 Potsdamer Kickers 94 8 14 : 34 6

12 FK Hansa Wittstock 8 2 : 52 0

letztes / nächstes Spiel

27.10. 10:00 Werder : Optik 1:1

03.11. 10:30 Leegebruch : Optik

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Pritzwalker FHV 8  51 : 7 24

2 SpG Perleberg Weisen 8 19 : 7 21

3 SV Grün-Weiß Brieselang 7 25 : 8 16

4 MSV 1919 Neuruppin 8 23 : 13 16

5 SG Optik/​BSC Rathenow 8 18 : 12 15

6 SV Union Neuruppin 8 24 : 26 12

7 SG Gransee/​Altlüdersdorf 8 30 : 17 10

8 FC 98 Hennigsdorf 8 13 : 24 9

9 SV Falkensee-Finkenkrug II 8 11 : 29 9

10 SG Neustadt/​Wusterhausen 7 2 : 13 4

11 FK Hansa Wittstock 8 8 : 30 3

12 1. SV Oberkrämer 8 3 : 41 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Spgm. Friesack/​Pessin 8  74 : 5 22

2 Rot-Weiß Groß Glienicke 7 53 : 9 21

3 VfL Nauen 8 30 : 28 15

4 SV Falkensee-Finkenkrug III 7 47 : 7 12

5 Blau-Gelb Falkensee II 8 23 : 25 12

6 FSV Ketzin/​Falkenrehde 7 18 : 15 10

7 SG Töplitz (9er) 7 22 : 27 7

8 ESV Lok Elstal (9er) 6 7 : 37 3

9 Schönwalder SV (9er) 6 5 : 70 3

10 SG Optik/​BSC Rathenow II 8 12 : 68 0

letztes / nächstes Spiel

26.10. 10:30 Union Neur. : Optik 1:4

03.11. 10:30 Optik : Lok BRB

letztes / nächstes Spiel

26.10. 10:30 Perleberg : Optik 2:0

02.11. 10:30 Oberkrämer : Optik

letztes / nächstes Spiel

27.10. 10:30 Optik : Falkensee II 2:4

03.11. 10:00 Ketzin : Optik
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D-Jugend - Kreisliga E-Jugend - Kreisliga

F-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Borussia Belzig 0  0 : 0 0

2 FC Stahl Brandenburg 0 0 : 0 0

3 FSV Brück 0 0 : 0 0

4 FSV Optik Rathenow 0 0 : 0 0

5 SG Lehnin/​Damsdorf 0 0 : 0 0

6 SG Treuenbr./​Niem./​Bard. I 0 0 : 0 0

7 SpG Busendorf/​Borkheide 0 0 : 0 0

8 SpG Kirchmöser/​Wuster. I 0 0 : 0 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Borussia Belzig I 0  0 : 0 0

2 FC Rot-Weiß Nennhausen 0 0 : 0 0

3 FC Stahl Brandenburg II 0 0 : 0 0

4 FSV Optik Rathenow I 0 0 : 0 0

5 Mögeliner SC 1913 I 0 0 : 0 0

6 SG Treuenbr./​Niemegk I 0 0 : 0 0

7 SpG Kirchmöser/​Wuster. I 0 0 : 0 0

8 SV 71 Busendorf I 0 0 : 0 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  BSC Rathenow 8 77 : 11 21

2 Brandenburger SC Süd 7 54 : 11 16

3 BSC Rathenow II 7 55 : 29 15

4 FSV Optik Rathenow 7 45 : 25 13

5 SV Blau-Weiß Wusterwitz 8 33 : 18 12

6 FC Stahl Brandenburg 6 25 : 14 6

7 TSV Chemie Premnitz 6 19 : 35 3

8 SV Empor Spaatz 6 5 : 42 3

9 Brandenburger SC Süd 05 II 6 7 : 68 0

10 Brandenburger SRK 6 3 : 70 0

11 SG Grün-Weiß Klein Kreutz 7 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel

20.10. 10:00 Ziesar : Optik 1:5

03.11. 10:00 Kirchmöser : Optik

letztes / nächstes Spiel E1

19.10. 10:00 Nennhausen : Optik 1:4

03.11. 10:00 Optik : Stahl BRB II

letztes / nächstes Spiel

26.10. 11:45 Optik : BSC Süd 6:6

02.11. 09:30 Optik : Stahl BRB

E-Jugend - 1. Kreisklasse
Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FC Stahl Brandenburg III 0  0 : 0 0

2 FSV Optik Rathenow II 0 0 : 0 0

3 Mögeliner SC 1913 II 0 0 : 0 0

4 SV Empor Spaatz 0 0 : 0 0

5 SV Roskow 0 0 : 0 0

6 SV Ziesar 31 0 0 : 0 0

7 SpG Kirchmöser/W. II o.W. 0 0 : 0 0

8 SV Empor Brandenburg o.W. 0 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel E2

20.10. 10:00 Optik II : BSC Süd II 2:7

03.11. 10:00 Kirchmöser : Optik II
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Geschäftsführer
Lothar Kaps

Geschäftsführer
Bernd Michalek

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel...
Das nächste Heimspiel führt 
uns nach Sachsen-Anhalt zur 
Mannschaft vom VfB Halber-
stadt. In der vergangenen 
Saison gab es viel zu Jubeln 
gegen die Würstchenstädter. 
So konnte mit dem 4:1- Heim-
sieg gegen Halberstadt der 
höchste Saisonsieg gefeiert 
werden. Auch Auswärts konn-
ten wir mit einem 0:0 einen 
Punkt ergattern. Das gilt es zu 
wiederholen und dafür brau-
chen wir jede Frau und jeden 
Mann. Die Anreise mit der 
Bahn ist nicht kompliziert.
 
Location:
Friedensstadion Halberstadt
Spiegelsbergenweg 79
38820 Halberstadt

Anreise per Bahn.
Am Sonntag, den 10.11.13, 
geht es in Rathenow um 
09:09 Uhr mit dem Zug auf 
Gleis drei zunächst nach Bran-
denburg. Die Ankunft ist um 
09:48 auf Gleis 5. Um Punkt 
10 Uhr geht es auf Gleis 1 
weiter nach Magdeburg, wo ihr 
um 10:52 Uhr auf Gleis acht 
einfahrt. Wer schnell ist, kann 
sich im örtlichen Bahnhofski-
osk noch Verpflegung besor-
gen, bevor es um 11:10 Uhr 
auf Gleis 5A nach Halberstadt 
weiter geht. 
In Halberstadt müsst ihr dann 
noch 10 Minuten mit der 
Tram 2 in Richtung Halber-
stadt Sargstedter Weg bis 
zur Haltestelle Herbingstraße 

fahren. Von dort habt ihr nur 
noch einen kurzen Fußweg zu 
bewerkstelligen. Ihr biegt links 
in die Eitzstraße und folgt ihr 
bis zur Kreuzung Westerhäu-
ser Straße. Dort angelangt 
biegt ihr links ab und folgt der 
Straße bis zur ersten Abzwei-
gung nach rechts auf den 
Spiegelsbergweg. Ihr bleibt auf 
dem Weg und geht direkt auf 
das Stadiongelände zu.

Dort angekommen heißt es 
dann jede Menge Krach ma-
chen! Lasst uns gemeinsam 
etwas Zählbares mitnehmen.
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik 0:1
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz 1:0
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik 1:1
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen 2:1
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik 0:0
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg 1:2
07.  Spieltag 21.09.13 Hertha BSC II - Optik 2:1
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03 0:2
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik 4:2
10. Spieltag 19.10.13 Optik - VfB Auerbach 1:2
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik 1:1
12. Spieltag 02.11.13 Optik - BAK (13:30)
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik (13:30)
14. Spieltag 23.11.13 Optik - FC Union Berlin II
15. Spieltag 01.12.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik*

Rückrunde
16. Spieltag 08.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz*
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik*
18. Spieltag 02.03.14 Optik - VFC Plauen*
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik*
20. Spieltag 16.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin*
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik*
22. Spieltag 30.03.14 Optik - Hertha BSC II*
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik*
24. Spieltag 13.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig*
25. Spieltag 20.04.14 VfB Auerbach - Optik*
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau*
27.  Spieltag 04.05.14 BAK - Optik*
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt*
29. Spieltag 18.05.14 FC Union Berlin II - Optik*
30. Spieltag 25.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena*

* Spiele noch nicht endgültig terminiert

Spielplan 2013/2014
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